TECHNIK
Arbeiten am Wasserrad geplant
BAD KÖSEN/BE/MHE - Das Zuppinger Radhaus direkt an der Radinsel in Bad Kösen soll saniert werden. Der Heimatverein hatte sich bereit erklärt, hier Hand anzulegen und das Gespräch mit der Stadt als Eigentümer sowie der Kurbetriebsgesellschaft gesucht. Notwendig werden demnach Arbeiten sowohl am Gebäude als auch dem Wasserrad. Dazu gab es jetzt Gespräche der Beteiligten vor Ort, so Holger Fritzsche, Heimatvereinsvorsitzender, Mitgliedern des Vereins, Elke Zipfel von der Stadtverwaltung und Jens Brendel von der Kurbetriebsgesellschaft. Wie die Arbeiten erfolgen können und wie sie zu finanzieren sind, soll in den nächsten Tagen und Wochen abgeklärt werden, war man sich einig. Das Zuppinger Wasserrad ist ein unterschlächtiges Kropfrad und erzielt durch seine Bauweise einen höheren Wirkungsgrad als ein klassisches Wasserrad. FOTO: HOLGER BEHRENS
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